
Das neue Friedhofskreuz in Dalum 
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Sonntag, 30. März 2014
10:30 Uhr Gottesdienst in 
                    der Pauluskirche

chmsr uet cs kO

arbl ee it ts ea nB

14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Frühlingsbasar im

Martin-Luther-Haus
An der Schaftrift 40

Kasperletheater
15:00 Uhr

ab 16 :00 Uhr ein Workshop
zum Kasperletheaterstück 

dn  u K ue ce hff enaK

Der Erlös ist für vielfältige Aufgaben in unserer eigenen Gemeinde bestimmt.
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Liebe Leserinnen 

und Leser von                

„Unser Gemeinde-

brief“! 

Ein beeindrucken-

des, in erster Linie 

von Günter Hermes 

aus unserem Kir-

chenvorstand ent-

worfenes Friedhofskreuz haben wir da im 

September letzten Jahres feierlich (und 

ökumenisch) eingeweiht. Ein tröstliches und 

hoffnungsvolles Zeichen an dem Ort der 

Trauer und des Todes. In seiner Beschrei-

bung des Hoffnungskreuzes heißt es:  

„Die gemauerte Grabkammer steht für den 

irdischen Tod von Jesus Christus und von uns 

Menschen, für das scheinbare Ende unseres 

Lebens. Das Flächenkreuz, welches aus der 

vertieften Grabkammerrückwand empor-

ragt und himmelwärts weist, steht als Zei-

chen der Erlösung und des ewigen Lebens, 

als Symbol des Sieges über den Tod. Der 

auferstandene Christus, als vertikale Öff-

nung im Kreuz, hat seine Arme wie zum Se-

gen ausgebreitet. Stehen wir vor dem Kreuz, 

schauen wir geradewegs AUF IHN, den Ge-

kreuzigten und Auferstandenen. Gehen wir 

aber hinter das Kreuz, so sehen wir DURCH 

IHN HINDURCH in unsere Gemeinde hinein, 

in unsere Welt! Der Findling vor der Grab-

kammer weist auf das geöffnete Ostergrab 

hin, der Tod hat jetzt keine Macht mehr. Die 

obere Rollschicht der Kammer symbolisiert 

die Lebensläufe von uns Menschen, von un-

serer Geburt bis hin zum Tod. Der torfge-

brannte Klinkerstein der Kammer – schief 

und gebogen, kantig und schroff, bunt, hart 

und deformiert – steht für all unsere 

menschlichen Lebenswege. Lebenswege, die 

nicht immer nur geradeaus verlaufen, die 

oftmals uneben und krumm einhergehen, 

mit Höhen und Tiefen, mit Schattenseiten 

und bunten Facetten, mit Freud, Leid und 

Kummer. Und trotzdem liebt uns Gott so, 

wie wir sind, mit all unseren Schwächen, 

Fehlern und Unebenheiten. Ein bekanntes 

niederdeutsches Sprichwort drückt diese 

einmalige Gott/Mensch-Beziehung wunder-

bar und zutreffend aus: - „Äin bittken schäif 

häff Gott läiw.“        

 

In diesem Sinne Ihnen und euch ein frohes, 

hoffnungsvolles und gesegnetes Osterfest! 

 Ihr / euer Pastor Thorsten Jacobs 
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Liebe Leserinnen und Leser, 

die Kirchengemeinde St. Nikolaus, Groß Hesepe, 

feiert in diesem Jahr den 825. Weihetag ihrer ro-

manischen St. Nikolauskirche, die in den letzten drei 

Jahren von außen, wie auch von innen in großen 

Teilen restauriert wurde.  

Jedoch wollen wir nicht Steine und Strukturen fei-

ern – sie halten uns nicht am Leben. Wir dürfen 

auch nicht stehenbleiben beim Glaubens- und Le-

benszeugnis der vielen Generationen, die vor uns 

gelebt haben.  

Vielmehr fängt alles mit unserem lebendigen Glau-

ben an – ein Glaube, der uns miteinander als Ge-

meinschaft und als Gemeinde leben lässt – nicht 

nur im katholischen, sondern vor allem auch im 

ökumenischen Geist.  

Deshalb wollen wir mit großer Dankbarkeit dieses 

Jubiläumsjahr 2014 unter dem Motto „glaubhaft 

leben“ begehen – einen lebendigen Glauben, der 

uns persönlich anspricht und begeistert, der uns 

aber auch nachdenklich werden und hinterfragen 

lässt – nach dem Grund unserer Hoffnung: Jesus, 

der Christus. 

Entscheidend in diesem Jubeljahr sind die Men-

schen, die mit uns feiern –aber auch die Menschen, 

die uns infrage stellen. 

Als eine christliche Gemeinschaft sind wir durch 

unsere Taufe „Berufene Heilige, geheiligt in Chris-

tus“ und als Getaufte sind wir Kirche – durch alle 

Generationen und in allen Konfessionen. 

Somit lebt Kirche und damit christlicher Glaube am 

konkreten Ort, aber nicht isoliert für sich allein, 

sondern immer in Verbindung mit den anderen Kir-

chen – katholisch, wie auch evangelisch. Kirche 

waren und sind wir alle. 

Deshalb dürfen wir dankbar sein für unser gemein-

sames Christsein und wir dürfen Sie und euch alle 

einladen, das Jubeljahr 2014 in Groß Hesepe mit 

uns zu feiern. 

 

Für die Kirchengemeinde St. Nikolaus und die Pfar-

reiengemeinschaft Geeste in ökumenischer Freund-

schaft, 

Jürgen Altmeppen, Pfarrer 

 

Hinweis: 

Einzelne Gruppierungen und Vereine der St. Nikolausgemein-

de laden zu den vielfältigsten Veranstaltungen und Glaubens-

angeboten im Jahr 2014 ein. Sie finden die Veranstaltungen 

im Internet unter: www.pfg-geeste.de oder in unserem Pfarr-

brief „Miteinander“. 



5 
 

 

 

 
Passionsandachten in der Pauluskirche 
In den Wochen vor dem Osterfest sind Sie wieder herz-
lich eingeladen, sich eine halbe Stunde der Ruhe und 
der Besinnung zu nehmen, um miteinander den Lei-
densweg Jesu hinauf nach Golgatha zu bedenken. 
Jeweils mittwochs, um 18 Uhr, in der Pauluskirche:  
12.03., 19.03., 26.03., 02.04., 09.04., 16.04.2014   

 

Gründonnerstag und Karfreitag 
Am Gründonnerstag findet um 19:30 Uhr in der Paulus-
kirche ein Abendmahlsgottesdienst zur Erinnerung an 
die Einsetzung des Hl. Abendmahles statt.  
Nach biblischer Überlieferung ist Jesus freitagnachmit-
tags um 15:00 Uhr am Kreuz gestorben. Aus diesem 
Grund feiern wir einen Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl gemeinsam mit allen Gemeindeteilen eben-
falls zu dieser Stunde: Karfreitag, um 15:00 Uhr in der 
Pauluskirche.  

 

Feier der Osternacht 
Es ist ein besonderes Erlebnis, in die dunkle Kirche zu 
kommen, um dann unter Kerzenlicht dem hellen Tag, 
der Ostersonne, entgegen zu gehen, und so die Aufer-
stehung Jesu und im Abendmahl Gemeinschaft mit ihm 
und untereinander miteinander zu feiern.                   
Nach dem Gottesdienst sind im Gemeindehaus die Ti-
sche für ein gemeinsames Osterfrühstück gedeckt.  
Ostersonntag, um 05:30 Uhr (!) in der Pauluskirche. 
Anschl. Osterfrühstück 

 

Festgottesdienste am Ostersonntag und 
Ostermontag 
Wer Ostern nicht so früh aufstehen möchte, um am 
Frühgottesdienst teilzunehmen (oder nach dem Oster-
frühstück gleich weiter machen möchte), ist herzlich zu 
den Festgottesdiensten mit Abendmahl eingeladen: 
 

Ostersonntag, 10:30 Uhr:                                       
Abendmahlsfestgottesdienst in der Pauluskirche 
 

Ostermontag, 10:30 Uhr:                                          
Abendmahlsfestgottesdienst in der Markuskirche  
 
 

 

Vorgestellt: Pastor Tomasz Burghardt 
 
Seit ein paar Mo-
naten hat Pfarrer 
Altmeppen vom 
kath. Pfarreien-
verbund einen 
neuen Pastor zur 
Mitarbeit an der 
Seite, der im 
Dalumer Pfarr-
haus wohnt. Hier 
stellt er sich vor: 
 
 
Liebe Gemeinde! 
 
Seit dem 1. Sep-
tember bin ich, Tomasz Burghardt, als neuer Pastor in 
unserer Pfarreiengemeinschaft tätig. 
 
Geboren bin ich am 26. Juli 1965 in Breslau (Polen). 
Mein Abitur legte ich 1984 am Gymnasium in meiner 
Heimatstadt ab. Ich studierte 4 Jahre Kunstgeschichte. 
Danach entschied ich mich für ein Studium der Theolo-
gie und Philosophie. Am 22. Mai 1993 wurde ich im 
Breslauer Dom zum Priester geweiht. Als Kaplan arbei-
tete ich in verschiedenen Gemeinden und später als 
Caritas-Direktor im Erzbistum Breslau. Vor drei Jahren 
kam ich nach Deutschland, um als Kaplan in der katholi-
schen polnischen Mission in Münster mitzuarbeiten.  
 
Jetzt bin ich in der Pfarreiengemeinschaft Geeste ange-
kommen, der mir zugeteilte bischöfliche Auftrag ist 
dabei, so wie bei Pastor Krzysztof Jozefczyk, zweigeteilt: 
Zu 50% soll ich in Ihren Gemeinden die pastorale Arbeit 
unterstützen und zu weiteren 50% soll ich die polnische 
Mission in Ostfriesland aufbauen und die dort lebenden 
polnischen Katholiken unterstützen. 
  
Ich wohne in Dalum und in meiner Freizeit bin ich gern 
mit dem Fahrrad unterwegs, unternehme Wanderun-
gen in die Natur und fahre sehr gerne Ski, was allerdings 
hier im platten Emsland etwas schwierig werden wird. 
Aber es gibt ja auch Langlauf. 
 
Ich freue mich darauf, Sie bald alle näher kennen zu 
lernen. 
 
                           Ihr Pastor Tomasz Burghardt 
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Seniorencafé 
Freitag, 09. Mai 2014 

15.00 – 17.00 Uhr 
Martin-Luther-Haus, Dalum 

 

 

Sitzungstermine 

Gemeindejugendkonvent (GJK) 

Dienstag, 18. März 2014, 19.00 Uhr 

und Dienstag 29. April 2014, gegen 20.30 Uhr im An-

schluss an die Mitarbeiterrunde im MLH–Lutherraum 

_____________________________________________

Große Mitarbeiterrunde 

Dienstag, 29. April 2014, 19.00 Uhr (!) im MLH-

Lutherraum 

_____________________________________________

Hauptamtlichentreff 

Mittwoch, 30. April 2014, 08.30 Uhr im MLH-

Melanchthonraum 

_____________________________________________

Kirchenvorstand 

Sitzungen am: 04. März, 27. März und 06. Mai 2014 um 

19.00 Uhr im MLH-Melanchthonraum. Bitte Terminka-

lender mitbringen! 

Trauercafé am Dom  

Mit jenen, die auch trauern, 

zusammen zu sein. Ein Café 

für Erwachsene, Jugendliche 

und Kinder als Ort der Be-

gegnung für Trauernde, an 

dem Sie nicht allein sind, an 

dem Sie Ansprechpersonen finden, wo Sie sich mit an-

deren, die in einer ähnlichen Situation sind, austau-

schen können, wo Sie selbst entscheiden, wie oft und 

wie lange Sie da sein möchten, an dem Sie fachlich qua-

lifiziertes und erfahrenes Personal vorfinden. Der Ver-

lust kann aktuell sein oder längere Zeit zurückliegen. 

Das Trauercafé wird veranstaltet vom St.-Vitus Werk 

Meppen in Gemeinschaft mit der Hospiz-Hilfe Meppen 

e.V. und der Hospizhilfe Twist e.V. 

Ansprechpartnerinnen und Terminanfrage:                                                  

Antonia Gruber - Tel. (0 59 31) 157 157                       

Marianne Schleper - Tel. (0 5936) 23 70 

Ort: Café am Dom Martinusplatz 1 in 49733 Haren          

Tel.:  (0 59 32) 99 70 04 

Personendatenschutz 

Altersjubiläen, Taufen, Trauungen und 
Beerdigungen werden traditionell im 
Gemeindebrief veröffentlicht. Kirchenmitglieder, die 
dies ausdrücklich nicht wünschen, müssen dies bitte bis 
spätestens zwei Wochen vor Erscheinen des neuen Ge-
meindebriefes (je Mitte November, Februar, Mai und 
August) schriftlich im Pfarrbüro mitteilen.                                       
 

Seniorencafé 

Wir laden im neuen Quartal 

wieder alle Senioren zum 

traditionellen Seniorencafé 

ins Martin-Luther-Haus ein. 

Wer gerne von zuhause abgeholt und wieder wegge-

bracht werden möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro 

oder beim Besuchskreis. Die Telefonnummern des Be-

suchskreises finden sich unter der Rubrik „Gruppen und 

Kreise“. Sie brauchen sich nicht anzumelden – wir freu-

en uns auf Sie!       

Weltgebetstag der Frauen 

Freitag, 7.3.2014, 16:00 Uhr: St. Antoniuskirche Geeste 

Freitag, 7.3.2014, 18:00 Uhr: St. Nikolauskirche Hesepe 

Freitag, 7.3.2014, 17:00 Uhr: St. Isidorkirche Osterbrock 

Freitag, 7.3.2014, 19:00 Uhr: Pauluskirche Dalum 

anschl. jeweils gemütliches Beisammensein 

Ägypten - Thema: Wasserströme 

in der Wüste 

Wie sieht die Zukunft aus, die das 

Volk in Ägypten und die Regierung in 

ihren Händen haben? Diese Frage ist 

wie die Frage der Samaritanischen 

Frau. „Woher hast du also das le-

bendige Wasser?“ Herzliche Einla-

dung! 
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Erinnerung an Haussammlung 2014 

Wie bereits in der letzten Ausgabe 

berichtet: Die traditionelle Haussamm-

lung wird in bekannter Form nicht 

mehr durchgeführt! Stattdessen lag 

dem letzten Gemeindebrief ein Über-

weisungsträger mit freundlicher Bitte 

um eine Spende für unsere Gemeinde bei. Alternativ 

können Sie natürlich auch Ihre Gabe persönlich im 

Pfarrbüro abgeben.  Mit dem Geld werden u. a. bauli-

che Maßnahmen unterstützt und (re-) finanziert und 

diakonische Aufgaben unterstützt: Z. B. Freizeiten und 

Gruppen für Kinder, Jugendliche und Senioren. Kleine 

Geschenke, die „Geburtstagskindern“ oder Kranken bei 

Besuchen mitgebracht werden, werden mit diesen Mit-

teln angeschafft. Bedürftige, die sich ans Pfarramt wen-

den, erhalten finanzielle Unterstützung. Daneben stan-

den und stehen im neuen Jahr noch einige Baumaß-

nahmen an, die refinanziert und finanziert werden 

müssen, so z. B. die Bodenerneuerung im MLH, die 

Restauration der Fenster an der Taufapsis der Markus-

kirche oder der Austausch der Lichtanlage in der Pau-

luskirche. Bei einer Baubegehung von Seiten der Lan-

deskirche wurde festgestellt, dass diese Lichtanlage in 

den Pfeilern der Holzkirche nicht brandsicher ist und 

dringend ausgetauscht werden muss. Das alles sind 

immense Kosten, die wir aufbringen müssen. Bitte hel-

fen Sie uns dabei! Im Namen aller, denen diese Gelder 

zugutekommen, und im Namen unserer Gemeinde, ein 

herzliches Dankeschön! 

Krabbel- und Familiengottesdienste 

15. März 2014, 15.30 Uhr:             

Krabbelgottesdienst in der Pauluskir-

che Dalum für Kleinstkinder aller Kon-

fessionen mit der Gottesdienst-AG der 

Eltern-Kind-Gruppen und Pastor Jacobs. 

Anschl. gemeinsames Kaffeetrinken und 

Beisammensein im MLH. 

23. März 2014, 10.30 Uhr:                                                 

Familiengottesdienst zum Thema der Jahreslosung 

2014: „Gott nahe zu sein, ist mein Glück“.  

Herzliche Einladung!  

Friedhofsinformationen                         
Eine dringende und noch-

malige Bitte an alle Nut-

zungsberechtigten der Ra-

sengrabflächen. Die Idee 

eines pflegefreien Rasen-

grabes bezieht sich nicht nur 

auf die Grabpflege der An-

gehörigen, sondern auch auf 

die Pflege der Fläche von 

Seiten der Friedhofskom-

mission. Diese soll und muss möglichst einfach gehalten 

werden, sodass ein Mähen oder Haken der Fläche ge-

nügt. Leider werden auf die Gräber immer wieder Blu-

men, Kerzen und anderer Grabschmuck gestellt, die 

dann beim Mähen oder der Reinigung der Fläche vom 

Friedhofspfle-

ger entfernt 

werden müs-

sen. Bitte 

stellen Sie – 

wie verein-

bart - diese 

Gegenstände 

nur auf die 

dafür vorge-

sehenen Flächen: Auf der alten Friedhofsrasengrabflä-

che am Gedenkstein und auf der neuen Fläche in den 

drei dafür vorgesehenen Pflanzfeldern wie links auf 

dem Bild er-

sichtlich. Vielen 

Dank! Abräu-

men von Grä-

bern:        Wenn 

ein Grab abge-

räumt werden 

soll – beispiels-

weise nach Ab-

lauf der Ruhefrist - setzen Sie sich bitte mit der Fried-

hofspflegerin, Frau Tank, in Verbindung. Wenn Sie das 

Grab selbst abräumen wollen, muss dies ebenfalls in 

Absprache mit Frau Tank geschehen! Wir bitten um 

freundliches Verständnis und Beachtung! 

Die Friedhofskommission 
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Bevor es im Sperrmüll landet… 

Bei Haushaltsauflösungen oder sonstigen Gegebenhei-
ten werden oft noch funktionstüchtige Gartengeräte, 
Werkzeuge, kleine Maschinen oder dergleichen zum 
Sperrmüll gegeben. 

 

Viele Teile könnten für den Friedhof, dem Geräteschup-
pen und dem Bastelkreis noch nützlich sein. Möchten 
Sie, dass ihre Gerätschaften nicht im Sperrmüll landen, 
dann melden Sie sich bitte bei:  

Manfred Rogin, Tel.: 8239 oder Rolf Timm, Tel.: 7144. 

Wir holen die Gerätschaften gerne ab.  

 

Basteln für den Frühlingsbasar 

Wer Zeit und Lust hat, für den dies-

jährigen Frühlingsbasar zu basteln 

oder Blumengestecke herzustellen, 

ist herzlich dazu eingeladen! Wir 

treffen uns am Freitag, 28. März, um 

10.00 Uhr im Martin-Luther-Haus. Bei Rückfragen mel-

den Sie sich bitte im Pfarrbüro unter 0 59 37 / 9 87 60. 

                                                            

Ökumenischer Jugendkreuzweg 

Am Mittwoch, 2. April 

2014, findet erstmals 

der ökumenische Ju-

gendkreuzweg für die 

ev.-luth. Pauluskir-

chengemeinde und die 

kath. Kirchengemeinde 

Christus König in 

Dalum statt. 

Beginn: 17.00 Uhr in der Pauluskirche  

Ende: ca. 19.30 Uhr mit einem gemütlichen Ausklang in 

der Kirchengemeinde Christus König                                 

Eingeladen sind alle Jugendlichen und jungen Erwach-

senen. 

 

Künstlerische Entdeckungsreise 

Begebt euch mit uns auf eine 

künstlerische Entdeckungsreise 

durch Dalum! „Wir“, das sind 

Svenja Wacker und Laura Brin-

ker, Studentinnen des Studien-

gangs „Kunst im Sozialen“. Mit verschiedenen Materia-

lien werden wir uns gemeinsam an einem Wochenend-

workshop künstlerisch forschend mit dem Thema 'Dorf-

platz in Dalum' auseinandersetzen: 

Welche Begegnungsorte sind euch in Dalum wichtig? 

Wie würde euer idealer Dorfplatz aussehen? Wie könnt 

ihr eure Ideen künstlerisch umsetzen? 

Bringt Neugierde, gute Laune und Lust auf Kreativität 

mit. Wir freuen uns auf euch! Und nun noch ein paar 

Fakten: Das Projektdatum wird der 15./16. und 23. 

März sein. Jede/r ab 14 Jahren kann mitmachen. Um die 

Materialkosten zu decken, sollte jede/r 7,- Euro mit-

bringen. Das Ganze wird im Martin Luther Haus in 

Dalum stattfinden. Bitte meldet euch bis zum 11. März 

bei uns an: Mobil: 0151/41265704 oder per Mail:     

laura.brinker@studi.fh-ottersberg.de                                 

 

Ökumenischer Segnungsgottesdienst 

für werdende Eltern und Familien 

Die Phase der Familienplanung, der Erwartung und der 

Elternschaft ist für viele Paare eine besonders intensive 

und emotional dichte Zeit, Kinder zu bekommen und zu 

haben, ist ein Geschenk Gottes. Unsere Sehnsucht nach 

Glück, Gebor- genheit, Er-

füllung und Sinn lässt uns 

um den Segen und die Be-

gleitung Got- tes in dieser 

Zeit bitten. So laden die 

kath. St. Nikolausgemeinde Hesepe und wir alle wer-

denden Eltern und jungen Familien der Gemeinde Gees-

te herzlich zu diesem Segnungsgottesdienst in die St. 

Nikolauskirche in Hesepe ein. Anschl. gibt es einen ge-

mütlichen Ausklang im Pfarrheim. Kinder können gern 

mitgebracht werden. 

Mittwoch, 14. Mai 2014 – 19.00 Uhr – St. Nikolaus 

http://www.google.de/imgres?start=253&sa=X&biw=1280&bih=908&tbm=isch&tbnid=xMDGq127jR3TzM:&imgrefurl=http://news.idealo.de/news/date/2012/02/&docid=B7eiPNqsokjcbM&imgurl=http://news.idealo.de/wp-content/uploads/2012/02/gardenline_gartengeraete_2012-02-29-10-23-23.jpg&w=491&h=279&ei=tzn7UrWyN4nXtQbnoYGoDg&zoom=1&iact=rc&dur=2168&page=9&ndsp=37&ved=0CLMBEK0DMDo4yAE
http://www.google.de/imgres?biw=1280&bih=908&tbm=isch&tbnid=lWtmSHNbiHAJCM:&imgrefurl=http://www.ebay.de/itm/KINZO-Elektro-Werkzeug-Set-Bohrmaschine-Akkuschrauber-Stichsaege-Schleifer-Bohrer-/120809431631&docid=CbYBwV03Q3UXNM&imgurl=http://bilder2.eazyauction.de/euregioversand/auktionsbilder/12519_1_c9a96a36.jpg&w=400&h=300&ei=XTr7UoS3CsTBtAbViYFg&zoom=1&iact=rc&dur=694&page=2&start=29&ndsp=32&ved=0CL0BEK0DMCE
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Freizeiten 2014 

 Sommer, Sonne, Spaß und Action 

!!! Nur wenige Plätze frei! – Nur wenige Plätze frei!!! 

In der Zeit vom 15. – 29. August 2014 bieten die Kir-

chengemeinden Meppen-Bethlehem, Dalum, Twist und 

Lingen-Johannes eine Sommerfreizeit in Südtirol an. 

Als Selbstversorger werden wir dort 14 Tage in einem 

alten Grafenhaus in dem kleinen Ort St. Lorenzen leben 

und das Land erkunden.  

Action-Spiele, Show-Abende, Kreativangebote, Work-

shops, Schwimmen, Wandern, Tagesausflüge in die 

Umgebung, das gemeinsame Kochen und die abendli-

chen Andachten, gemeinsam Gottesdienst feiern wer-

den unter anderem Teil unseres Programms sein.  

Kosten:  420,--€ (Wenn Sie diesen Beitrag nicht 

aufbringen können, setzen Sie sich bitte mit 

Philip Krieger in Verbindung. Ich bin Ihnen 

gerne behilflich, eine Lösung zu finden!) 

Leistung: Busfahrt / Unterkunft im Haus / Voll-

verpflegung / Materialien / Ausflüge / 

Eintritt ins Schwimmbad und Vieles 

mehr 

Anmeldung: Bitte setzen Sie sich schriftlich oder 

telefonisch mit Philip Krieger in Verbin-

dung.  

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!!! 

Leitung: Philip Krieger 

Albert-Schweitzer-Weg 5 
49716 Meppen 
Tel: 05931-970570 
Fax: 05931-86485 
Mail: mail@philipkrieger.de 

 

Kinderfreizeit in Ahlhorn                                        

vom 06.08.2014 bis 10.08.2014 

 

Hallo, Kinder, hallo Eltern,  

wir haben auch in diesem Jahr die Ahlhornfreizeit 

im Programm. 15 Plätze sind für euch reserviert. 

Seid ihr zwischen 6 und 12 Jahre und fühlt euch 

angesprochen, so meldet euch ab sofort im Pfarr-

büro (Tel. 98760) oder unter der Telefonnummer 

7234 der Familie Schulz an. 

Einige Wochen vor Freizeitbeginn werden wir einen 

Informationsabend im Martin-Luther-Haus veran-

stalten. 

Mehr zur Unterkunft: www.blockhaus-ahlhorn.de 

Das Blockhaus Ahlhorn ist ein Seminarhaus und ein 

Jugend- und Freizeitheim der Ev.-luth. Kirche in 

Oldenburg. Das Blockhaus liegt in der herrlichen 

Seenlandschaft der Ahlhorner Fischteiche.  

Die Leitung der Freizeit übernimmt in diesem Jahr 

Marieke Kramer, geb. Schulz, mit tatkräftiger Un-

terstützung von Christian und Doreen Schulz sowie 

weiteren helfenden Händen. 

Anmeldeschluss ist der 1. April 2014! 

 

Wir freuen uns auf euch, 

                                             

bis bald! 

                               

Marieke und 

Team. 
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Postkartenaktion                               
Postkarten aus Südtirol–Spenden für den guten Zweck 

Sie sammeln Postkarten? Sie inte-
ressieren sich für das Land Südti-
rol? Sie möchten im Sommer eine 
handgeschriebene Postkarte erhal-
ten? Sie würden gerne die Jugend-

arbeit der eigenen Gemeinde unterstützen und dafür 
eine Postkarte als Dankeschön erhalten? 
 
Im Sommer dieses Jahres werden wir mit ca. 35 Jugend-
lichen im Alter von 12-15 Jahren aus Meppen-
Bethlehem, Dalum und Twist, sowie Jugendlichen der 
Lingener Gemeinden nach Südtirol fahren. 
Leider haben wir feststellen müssen, dass die Lebens-
haltungskosten, Reisebus und Jugendhäuser ihre Preise 
erhöhen, aber die finanziellen Zuschüsse aus der Ge-
meinde und dem Landkreis nicht kostendeckend sind - 
dennoch sind wir fest entschlossen, an unserem Ziel 
festzuhalten, Jugendlichen aus allen Bildungs- und Sozi-
alschichten zwei unvergessliche Wochen im Ausland zu 
ermöglichen. Dabei ist uns wichtig, den jungen Men-
schen gerade in der Phase der Pubertät wertvolle und 
bereichernde Erfahrungen zu ermöglichen, wie z.B. 

 das Erleben christlicher Gemeinschaft 

 das Erlernen neuer Konfliktlösungsstrategien 

 das Entfalten eigener Fähigkeiten 

 das Entwickeln kreativer Beschäftigungsideen 
außerhalb der modernen Medienwelt 

 
Dieses Ziel können wir nur mit Ihrer 
Hilfe erreichen!  
Darum haben wir beschlossen, die 
Spendenaktion „Eine Postkarte aus 
Südtirol“ zu veranstalten und Sie um 
eine Spende zu bitten.  
Bitte richten Sie Ihre Spende bis zum 4. 

Juli 2014 an das Konto des Kirchenkreises Emsland-
Bentheim, Konto: 55830, BLZ 266 500 01, Verwen-
dungszweck: 100165 – FRZ – 2201 + Spende + Ihren 
Namen!!!!  
Wir bedanken uns schon im Voraus für Ihre Bereit-
schaft, sich für Jugendliche aus Meppen, Dalum, Twist, 
sowie Lingen und Umgebung einzusetzen. 

  

Wolldecken gesucht 

Für die Kinder- und Jugendarbeit 
suchen wir gebrauchte, guter-
haltene Wolldecken und große 
Tücher. Wir sitzen auf Freizeiten, in der Kindergruppe, 

im Kindergottesdienst oder während des Krabbelgot-
tesdienstes oft im Kreis und feiern eine Andacht oder 
hören Geschichten. Um gemütlich zusammensitzen zu 
können, möchten wir guterhaltene Wolldecken ver-
wenden. Die Tücher wollen wir zur Dekoration in der 
Mitte des Kreises oder zum Bemalen verwenden. Sie 
möchten die Kinder- und Jugendarbeit Ihrer Gemeinde 
durch Decken oder Tücher unterstützen? Wenden Sie 
sich bitte an Philip Krieger oder direkt ans Pfarrbüro. 
Vielen Dank für Ihren Beitrag. 

Informationen aus dem                     

Kirchenkreisjugenddienst (KKJD) 

 Der Kirchenkreisjugenddienst ist umgezo-

gen: Ab sofort erreichen Sie den KKJD unter 

folgender Anschrift und unter den angege-

benen Nummern: Kirchenkreisjugend-

dienst, Lange Straße 6, 49716 Meppen 

Tel.: 05931-8816518, Fax: 05931-8816519 

Mail: kkjd@ejeb.de oder Homepage: 

www.ejeb.de 

 In der Jugendbildungsstätte Emlichheim 

findet vom 08. – 09. März 2014 der Kir-

chenkreisjugendkonvent (KKJK) statt. Aus 

jeder Gemeinde sind die Delegierten und 

interessierte Jugendliche herzlich eingela-

den. Am Samstag findet ein Seminar zum 

Thema „Fotoshooting“ statt. Der KKJK gilt 

als Fortbildung, für Mitarbeitende, zur Ver-

längerung der Juleica.  

Weitere Informationen und Anmeldung: 

Kirchenkreisjugendwart Waldemar Kerstan,  

Tel. 05931-8816518 oder www.ejeb.de   

oder bei Philip Krieger 

 Gruppenleitergrundkurs 

Der diesjährige Gruppenleitergrundkurs auf 

Hallig Hooge findet in der Zeit vom 12.04.-

18.04.2014 statt. Teilnehmen können inte-

ressierte Jugendliche ab 15 Jahren.  

Kosten: 120,-€  

Weitere Informationen und Anmeldung: 

Kirchenkreisjugendwart, Waldemar Kerstan, 

Tel. 05931-8816518 oder www.ejeb.de   

oder bei Philip Krieger.
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Backen und Basteln im Dezember                 

Am 07. De-
zember fand 
das „Backen 
und Basteln“ 
zu Weihnach-
ten statt. Wir 
haben in der 
Kirche zusam-

men gesungen, gebetet und mit Spannung die Weih-
nachtsgeschichte gehört und einige Weihnachtsbräu-
che, wie z.B. die Entstehung und den Ursprung des Ad-

ventskranzes, ken-
nen gelernt.                                                                        
Im Anschluss konn-
ten sich die rund 25 
Kinder in verschie-
denen Workshops 

zusammenfinden, 
um kreative Werke, 
passend zu dem 

bevorstehenden Weihnachtsfest, zu gestalten. So wur-
den Adventskränze, Nikoläuse, Fensterbilder und ande-
res herge-
stellt. Natür-
lich durfte das 
Backen von 
adventlichem 
Gebäck nicht 
zu kurz kom-
men. Gemein-
sam unter 
dem Segen 
Gottes traten 
alle den Heimweg an und erzählen noch lange von dem 
schönen Nachmittag. Wir freuen uns schon auf das 
nächste „Backen und Basteln“ in der Passionszeit. Die-
ses findet wieder im Martin-Luther-Haus zusammen mit 
der Nazarethkirchengemeinde Twist statt. Eine Teil-

nahme ist nur mit 
vorheriger Anmel-
dung möglich, da 
die Teilnehmer-
plätze begrenzt 
sind. In Zukunft 
werden wir das 
„Backen und Bas-
teln“ zu Ostern 
immer in der unse-

rer Kirchengemeinde, zu Weihnachten in der Nazareth-
kirchengemeinde Twist veranstalten. 

 

in der Pauluskirchengemeinde Dalum 

Wie schon in den letzten Jahren 
wollen wir auch dieses Jahr wie-
der zu Ostern gemeinsam backen 
und basteln und einen schönen 
gemeinsamen Nachmittag ver-
bringen.  

Natürlich darf jedes Kind seine 
Kunstwerke anschließend mit 
nachhause nehmen. Leider sind 
die Plätze in diesem Jahr be-
grenzt. Daher ist eine telefoni-
sche Anmeldung erforderlich. Das Backen und Basteln 
findet dieses Jahr erstmals gemeinsam mit beiden Ge-
meinden Dalum und Twist statt. 

Der Kostenbeitrag liegt bei 3,00,- €.  

Wir treffen uns am Samstag, dem 22. März 2014, von 
14:30 – 17:00 Uhr im Gemeindehaus der Ev.-luth. Pau-
luskirchengemeindein Dalum (An der Schaftrifft 46, 
49744 Geeste-Dalum). 

Eingeladen sind alle Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren.  

Jüngere Kinder sollten nach Möglichkeit von einem Er-
wachsenen begleitet werden. 

 

Wir freuen uns auf einen schönen, 
gemeinsamen Nachmittag mit Dir 
und Deinen Freunden. 

 

 
Anmeldung und Informationen:                                                          

Philip Krieger, Mitarbeiter für Kinder- und Jugendarbeit,     
Albert-Schweitzer-Weg 5, 49716 Meppen                        
Tel.: 05931-970570
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Weihnachten in der Jungschar  

Wie in jedem Jahr fand auch diesmal mit den 

Jungscharkindern eine Weihnachtsfeier statt. Zu einem 

weihnachtlichen Kindergottesdienst fanden sich die 

Jungscharkinder und Teamer in der Pauluskirche ein. 

Anschließend ging es im Martin-Luther-Haus mit lecke-

rem Kinderpunsch, Waffeln, Plätzchen und vielen lecke-

ren Sachen lustig weiter. Nach dem gemeinsamen Essen 

standen tolle Spiele auf dem Programm. Zum Abschluss 

bekam jedes Kind eine kleine Weihnachtsüberraschung 

mit nachhause.                                               Jessica Wilken 

Neues Klavier für die Pauluskirche

Es ist da: das neue E-Piano für die Pauluskirche. Mit der 

Konfirmandenspende der Konfirmanden 2013 und vie-

len Einzelspenden und Kollekten konnte ein gutes E-

Piano in Höhe von rund 2.300,- Euro für die Pauluskir-

che angeschafft werden, das nicht nur moderne Lieder 

begleitet, sondern auch zu einer stimmungsvollen Be-

gleitung bei Abendmahlsfeiern oder Andachten zum 

Einsatz kommt. Das Bild zeigt Organistin Albina Rach-

manin am neuen Instrument, das sie mit wachsender 

Begeisterung spielt – sehr zur Freude der Gottesdienst-

teilnehmenden. 

11.250,- € für den guten Zweck  

 

Bild: Die Schirmherren und leitenden Pfarrer der ev.-luth. und kath. 

Kirchengemeinden bei der Losziehung: Pfarrer Jürgen Altmeppen 

(links) und  Pfarrer Thorsten Jacobs (rechts) 

 Die ökumenische Adventskalenderaktion erzielte ein 

Rekordergebnis. Unzählige Gutscheine und Sachgewin-

ne konnte man gewinnen vom Frühstück über das Blut-

druckmessgerät bis hin zur Tankfüllung. Auch Konzert-

karten, Fleischpakete oder kleine Accessoirs und sogar 

einen Toilettenwagen für Partyveranstaltungen wurden 

für den hohen Gesamtgewinnwert von fast 5600 Euro 

eingeworben: Im ökumenischen Geester Adventskalen-

der, der eigentlich eine Lotterie ist, ist viel Nützliches, 

Leckeres und auch Kurioses enthalten – vor allem aber 

wollen die Initiatoren damit Gutes tun. Die Schirmher-

ren der Aktion, Pfarrer Jürgen Altmeppen und Pfarrer 

Thorsten Jacobs, spielten "Glücksfee" und rollten die 

Lostrommel. In einer ökumenischen Gemeinschaftsak-

tion haben die vier Geester katholischen Pfarrgemein-

den (St. Nikolaus in Groß Hesepe, St. Antonius in Gees-

te, St. Isidor in Osterbrock und Christus-König in Dalum ) 

zusammen mit der ev.-luth. Kirchengemeinde Dalum 

einen Adventskalender herausgebracht, der gleichzeitig 

eine Lotterie ist. 2250 Stück des von der Künstlerin Ma-

ria Linnartz gestalteten Kalenders wurden bis Ende Ende 

November zum Preis von je fünf Euro verkauft und er-

zielten somit einen Reingewinn von 11.250 Euro, der 

geschwisterlich unter den Gemeinden aufgeteilt wird. 

Unterstützt werden katholischerseits u. a. das Hilfspro-

jekt "Talita Kumi" in Ecuador, das Frauen und Mädchen 

auf der Straße unterstützt oder die Arbeit in Hamai im 

Kirchenkreis Kondoa in Tansania, zu dem die evangeli-

sche Kirchengemeinde Dalum seit 25 Jahren eine Part-

nerschaft pflegt.  
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Neue Gottesdiensthelferin 

Am 19. Januar wurde Jessica Wilken aus Dalum (rechts) 

als neue Gottesdiensthelferin in der Dalumer Pauluskir-

che eingeführt. Nach der Einsegnung bekam sie von 

Pastor Jacobs ein Lektionar, ein Hinführungsbuch zu 

den biblischen Lesungen und die „Basisbibel“, eine mo-

derne Bibelübersetzung, als „Handwerkzeug“ für ihren 

neuen Dienst überreicht. Gleichzeitig wurde Christel 

Werner (links) nach 17 Jahren aus ihrem Dienst als Got-

tesdiensthelferin verabschiedet. Viele Jahre war sie 

auch Mitglied des Osternachtkreises. Herzlichen Dank 

für Ihren treuen Dienst, liebe Frau Werner! Mit Jessica 

Wilken gibt es nun insgesamt zehn Gottesdiensthelfer 

und Gottesdiensthelferinnen in unserer Gemeinde. 

Herzlichen Dank für die Bereitschaft zu diesem wichti-

gen Dienst und willkommen im Team! 

Seniorenadvent 

Traditionell mit Kaffee, Tee und Kuchen, Krippenspiel 

und Chorgesang, heiteren und besinnlichen Texten fand 

auch wieder der traditionelle Seniorenadvent – leider 

mit sehr schwacher Beteiligung statt. Im Dezember 

2014 wird es nun einen Adventsnachmittag für Men-

schen ab 60+ geben, für die ein besonderer Nachmittag 

mit traditionellen und neuen Elementen gestaltet wird. 

Sprengel „Ostfriesland-Ems“ 

Der Ev. luth. Sprengel erfährt nach seiner Erweiterung 
um den Kirchenkreis Emsland-Bentheim im Jahr 2007 
endlich seine Namenserweiterung von „Ostfriesland“ 
auf Ostfriesland-
Ems“.  

Seit der Zuord-
nung des KK Ems-
land-Bentheim 
zum Sprengel 
Ostfriesland im 
Sommer 2007, 
das war seinerzeit 
eine sehr emoti-
onsgeladene Abstimmung in der Synode der Landeskir-
che Hannover, galt es diese Verbindung mit Leben zu 
füllen. Der Annäherungsprozess verlief zäh. Das kir-
chengeschichtliche Potential und Bewusstsein der Ost-
friesen ist stark. Die Marke „Ostfriesland“ ist auf das 
Kernland begrenzt. Der flächenmäßig größte Kirchen-
kreis der Landeskirche Emsland-Bentheim, in etwa so 
groß wie der Altsprengel Ostfriesland, bringt als Diaspo-
ra Kirchenkreis die intensive Ökumene mit den Katholi-
ken und Reformierten mit. Die Kirchenkreise arbeiten 
gut zusammen. Das sollte sich im Namen des Sprengels 
widerspiegeln. Ein Name, der den gesamten Sprengel 
abbilden soll, muss auf die Zustimmung aller ihm ange-
hörigen Kirchenkreise treffen. Die Synodalinnen und 
Synodalen des Sprengels signalisierten in der Herbstsy-
nodensitzung 2011 ihre Zustimmung zur Namenserwei-
terung „Ostfriesland-Ems“. Die Ephorenkonferenz unter 
der Leitung von Landessuperintendent Dr. Klahr stimm-
te der Sprengelnamenumbenennung zu. In allen Kir-
chenkreisvorständen des Sprengels wurden eindeutige 
Beschlüsse herbeigeführt. In den Kirchenkreistagen des 
Sprengels gab es eine koordinierte Abstimmung mit 
großer Zustimmung. Im Juni 2012 lagen alle Kirchen-
kreistagsbeschlüsse vor. Die Gesetzesvorlage zur Na-
mensänderung „Ostfriesland-Ems“ passierte den Senat 
und wurde in der diesjährigen Frühjahrssynode einge-
bracht. In der Ausschussberatungsschleife stellte der 
Rechtsausschuss fest, “dass gegen den Wunsch aller 
dem Sprengel angehörenden Kirchenkreise gegen die 
etwas inhaltsreichere Gesamtgebietsbezeichnung keine 
Bedenken bestehen.“ Das Abstimmungsergebnis am 
letzten Tag der Herbstsynode 2013 verlief einstimmig. 
Wir sind jetzt Sprengel „Ostfriesland-Ems“. 

 

Gunda Dröge (Synodale im KK Emsland-Bentheim, 
Sprengel „Ostfriesland-Ems“) 

Gunda Dröge und Regionalbischof Dr. Klahr 
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Schlagermusik für Afrika 

Von links: Walter und Jacoba Schulz (Partnerschaftsbeauftragte der 

Kirchengemeinde), Wilma Mensen (Wohnzimmerkrippe) und Schla-

gersängerin Daniala Menke vor der Wohnzimmerkrippe im Martin-

Luther-Haus in Dalum 

„Gutes tun für andere Menschen" - unter diesem Motto 

ist es Wilma Mensen aus Dalum mit ihrer regional und 

überregional bekannten „Wohnzimmerkrippe“ mit ei-

ner großen Schar an fleißigen Helfern an zwei Sonnta-

gen im Dezember gelungen, das Martin-Luther-Haus mit 

zahlreichen Besuchern zu füllen. Im Mittelpunkt der 

Veranstaltungen stand eine umfangreiche Krippendar-

stellung, die in diesem Jahr erstmals auf Wanderschaft 

gegangen ist und ehemals als "Wohnzimmerkrippe" 

bekanntwurde. Etwa 350 Figuren waren in einer zau-

berhaften Krippenlandschaft eingebunden und brachte 

manchen Besucher neben reichlichem Kaffee- und Ku-

chenangebot zum Staunen. Mehrere Verkaufsstände 

zum Silvestermarkt, die bei sonnigem Wetter im und 

vor dem Martin -Luther-Haus aufgebaut waren, lockten 

zahlreiche Besucher an. Höhepunkt des Tages war der 

Auftritt der Sängerin Daniela Menke aus Groß Hesepe, 

Gewinnerin des Radio- Song - Contest 2013 und mehr-

malige Erstplatzierte der Top 15 Hitparade von NDR 1 

Radio Niedersachsen. Unendgeldlich stellte sie sich der 

guten Sache mit ihren beeindruckenden Schlagerbeiträ-

gen zur Verfügung. Fazit der Veranstaltungen ist die 

Summe in Höhe von 1600,-€. Verwendet wird das Geld 

für ein Projekt der Partnergemeinde Hamai in Tansania. 

Partnerschaftsbeauftragter Walter Schulz sprach im 

Namen von Kirchenvorstand und Pastor Thorsten Ja-

cobs ein Dankeschön an Familie Mensen und den Stab 

an die 20 ehrenamtlich Mitarbeitenden sowie an die 

unterstützenden Sponsoren aus, die wesentlich zum 

Gelingen beigetragen haben. 

 

Adventsbasar 

Der Adventsbasar am 1. Advent im MLH zog wieder viele 

Besucher an. Der Erlös von Kaffee, Tee, Kuchen, Waffeln, 

Glühwein und russischen Spezialitäten und weihnachtlichem 

Schmuck und Basteleien betrug rund 1.000,- Euro für unsere 

Gemeinde: Dank an alle, die zum Gelingen beigetragen ha-

ben! Einige Impressionen des Tages:  
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Geduld in der Partnerschaft  

von Walter und Jacoba Schulz 

Liebe Leserinnen und Leser, in einer Broschü-

re der Abtei Münsterschwarzach las ich kürz-

lich folgenden Satz: „Wind weht nicht nur in eine Rich-

tung.“ In diesem Artikel geht es um Geduld in der Kir-

chen-u. Partnerschaftsarbeit. Da heißt es an anderer 

Stelle: „Fenster aufreißen oder nur lüften“? Kann „fri-

scher Wind“ neue Impulse in eine Partnerschaft brin-

gen? Ich glaube, so einfach „die Fenster aufreißen, fri-

schen Wind hineinlassen“, das kann man mit lebendi-

gen Strukturen nicht machen! Zuviel an frischem Wind 

würde alle gewachsenen Strukturen mit einem Schlag 

wegfegen. Genauso, wie man an einem stürmischen Tag 

das Fenster zu weit aufmacht und der Luftzug einem die 

Papiere vom Schreibtisch fegt. Es kann also höchstens 

davon die Rede sein, dass man das Fenster kippt, und 

die Luft langsam hereinlässt, um den Raum zu lüften. 

Natürlich würde man an mancher Stelle in der Partner-

schaftsarbeit, zum Beispiel bei Bauvorhaben, „mehr 

Wind“ hineinlassen wollen, um es noch einmal in dieser 

Sprache auszudrücken.  

 

Es bedarf viel an Geduld, wenn man sich mit den loka-

len Gruppen immer wieder treffen muss, um weitere 

Schritte z. B. bei Bauvorhaben abzusprechen. Es passiert 

dann, dass die Mitglieder des Komitees nicht vollständig 

sind, weil für den einen der Weg zu weit ist, oder das 

Kind einer Mutter krank geworden ist, sodass sie nicht 

kommen kann. In der Pflanzzeit sind die Bauern auf 

dem Feld und können nicht kommen; später während 

der Erntezeit müssen sie den Mais ernten. Jedes Mal 

heißt das, abzuwarten, neue Absprachen zu treffen,  

 

weil man nur gemeinsam mit den Men-

schen an einem Projekt arbeiten kann. 

Beim Bau des Kindergarten in Hamai sah 

das so aus: Innerhalb der Kirchengemeinde 

wurde eine Arbeitsgruppe gebildet, die sich 

mit der Durchführung des Baues beschäfti-

gen sollte. Von Anfang an war wichtig, dass es ein Pro-

jekt der Kirchengemeinde wird. Die Arbeiten sollten von 

der Gemeinde erbracht werden, das Baumaterial von 

uns finanziert.“ Es ist ein Kindergarten geworden, wo 

viele Hände geholfen haben. Es ist Ihr Kindergarten 

geworden. Wind weht nicht nur in eine Richtung. Es ist 

ein Lernprozess für uns als Partner. Wenn das Tempo 

der Menschen langsamer ist, als wir es erwarten, müs-

sen wir lernen, dass das Leben der Menschen Schwie-

rigkeiten in sich birgt, von denen wir 

 

nicht immer etwas wissen. Wir lernen von ihren Sorgen 

und Alltagsnöten und müssen das ernst nehmen. Fri-

schen Wind in das Zusammenleben zu bringen, sieht 

dann so aus, dass wir als Partner immer wieder die 

Menschen an einem Tisch zusammenbringen. Wenn wir 

etwas verändern wollen, dann geht das nur, wenn wir 

behutsam sind. Die Impulse, die wir setzen, sind wie 

Luft, die sich um die Menschen legt. Jede und jeder 

muss selber atmen! 

Sollten Sie für unsere Partnergemeinde Spenden einzah-

len wollen, dann zahlen Sie dies bitte auf folgendes Kon-

to ein:  

Ev.-luth. Kirchengemeinde Dalum - Sparkasse Emsland  

Kto. 40 000 9 29 - BLZ 266 500 01. Zweck: Hamai  

Selbstverständlich erhalten Sie eine Spendenquittung. 
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Von links: Manfred Rogin (Kirchenvorstandsvorsitzender), Pastor i. R. 

Diedrich Kohnert, Organist Alfred Sklenar, Chorleiterin Anne-Lene 

Thies, Pastor Thorsten Jacobs und die Lektoren Edeltraut Prange, 

Reinhard Wenzel und Marianne Bublitz 

Verabschiedung von zwei               

„Urgesteinen“ der Kirchengemeinde 

Fast 45 Jahre lang war Alfred Sklenar Organist der ev.-

luth. Kirchengemeinde Dalum. Auch Nebengottesdiens-

te in der evangelischen Nazarethkirchengemeinde 

Twist, die Orgeln der Geester Friedhöfe und auch gele-

gentlich eine „katholische“ Orgelbank gehörten zu sei-

nem festen Aufgabenbereich. Fast 30 Jahre lang war 

Anne-Lene Thies ehrenamtliche Chorleiterin des mitt-

lerweile an die 35 Mitglieder zählenden Gospelchores 

der evangelischen Gemeinde. Beide wurden am Sonn-

tag in der Dalumer Pauluskirche feierlich verabschiedet. 

 

Nicht ohne Grund war die Kirche fast bis auf den letzten 

Platz gefüllt, als die beiden „Urgesteine“ der evangeli-

schen Kirchengemeinde in Dalum verabschiedet wur-

den. Pastor Thorsten Jacobs begrüßte im Namen des 

Kirchenvorstands und Pastor i. R. Diedrich Kohnert zahl- 

reiche Gemeindeglieder und Ehrengäste, die in die 

Dalumer Pauluskirche zum offiziellen Abschied gekom-

men waren. Unter ihnen der stellvertretende Bürger-

meister der Gemeinde Geeste, Josef Steinkamp, Kir-

chenkreiskantor Peter Müller aus Lingen und eine Ab-

ordnung der Nazarethkirchengemeinde Twist, Pfarrsek-

retärin Jutta Korte und Kirchenvorsteherin Lydia Tappel, 

die alle bei den von Manfred Rogin moderierten Gruß-

worten wertschätzende und dankende Worte an die 

beiden richteten.  

Lydia Tappel (links) vom KV Twist und Pfarrsekretärin Jutta Korte 

Musik und Gesang seien untrennbar mit Kirche und 

Gottesdienst verbunden, wie auch die beiden scheiden-

den Musiker, so Pastor Jacobs in seiner Predigt. „Bei 

unzähligen Gelegenheiten habt ihr das Gemeindeleben 

und Menschen in dieser Gemeinde musikalisch beglei-

tet, ihre Stimmungen wiedergespiegelt und auch aufge-

fangen. Die Grundstimmung der Christinnen und Chris-

ten liegt dabei in unserem Glauben selbst verwurzelt 

und gibt ihr einen tiefen Grund zur Freude und Dank-

barkeit“, so Jacobs weiter. Mit einer Segenshandlung 

wurden die beiden Musiker offiziell aus ihrem Amt in 

den Ruhestand verabschiedet. In dem feierlichen und 

musikalischen Festgottesdienst sangen die beiden von 

Anne-Lene Thies dirigierten Chöre der katholischen 

Kirchengemeinde Dalum, Cäcilia, und der zur evange- 
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lischen Kirchengemeinde gehörige ökumenische 

Gospelchor „Inspiration“. Grund zu einem Lied der 

Freude bestehe trotz der Wehmut über den Abschied, 

so Jacobs, weil in Organistin Albina Rachmanin die 

Nachfolge für die Orgelmusik problemlos und überaus 

kompetent geregelt werden konnte. Auch die Nachfolge 

für die Chorleitung sei schon auf gutem Wege.  

Lies noch einmal die vielen gemeinsamen Jahre Revue passieren: P. i. 

R. Kohnert, der 28 Jahre mit beiden zusammenarbeitete 

Gleichzeitig wurden auch zwei langjährige und treue 

Sängerinnen aus dem Chor verabschiedet: Ingeborg 

Böhne (links auf dem Bild unten) war 24 Jahre und Re-

nate Matzke (rechts) 35 Jahre lang Sängerin des Chores. 

 

Sichtlich gerührt dirigierte Anne-Lene Thies ein letztes 

Mal offiziell beide Chöre zum Schluss des Gottesdiens-

tes, die gemeinsam „Lobe den Herrn, meine Seele san-

gen“ und verlies unter Applaus der Gottesdienstge-

meinde „ihre“ Dirigentenbühne. 

 

 

 

Im Anschluss an den Festgottesdienst wurde zum ab-

schließenden Empfang ins Martin-Luther-Haus eingela-

den, bei dem sich viele Wegbegleiter und Familienan-

gehörige und Freunde eingefunden hatten und den Tag 

ausklingenließen. Einige Impressionen aus dem Ge-

meindehaus: 

 

Danke, liebe Anne-Lene, lieber Alfred! 
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Keine neue Kirchensteuer 

Liebe Gemeindeglieder, zur Zeit weisen Banken, Kredit-

institute oder Versicherungen ihre Kunden darauf hin, 

dass sie die Kirchensteuern auf Kapitalerträge (also zum 

Beispiel auf Zinsen) ab dem 1. Januar 2015 automatisch 

einbehalten werden. Dazu möchten wir Ihnen gerne 

einige Informationen weitergeben, damit es nicht zu 

Irritationen kommt: 

 Das Wichtigste zuerst: Es geht ausschließlich 

um die Vereinfachung eines Verfahrens - es gibt 

keine neue Steuer und keine Steuererhöhung! 

Es geht also nur um Informationen zum geän-

derten Erhebungsverfahren der Kirchensteuer 

auf die Kapitalertragsteuer (Abgeltungssteuer) 

ab 2015.  

 

 Um welche Steuer geht es eigentlich? Es be-

trifft die Steuer, die für Kapitalerträge, also zum 

Beispiel für Zinsen von Kapitalvermögen, anfällt. 

Dabei gibt es einen Freibetrag: Solange die Er-

träge aus Ihrem Kapital unter 801 Euro (für Al-

leinstehende) bzw. unter 1602 Euro (für Ehegat-

ten) bleiben, müssen Sie dafür weder Steuer 

noch Kirchensteuer zahlen. Wenn Sie darüber 

liegen, fällt eine staatliche Kapitalertragsteuer 

von 25 Prozent an, worauf, wie bisher 9 Prozent 

Kirchensteuern zu zahlen sind. Zuviel einbehal-

tene Steuer bekommen Sie, wie bisher über die 

Einkommensteuererklärung zurück erstattet. 

 

 Was ist nun neu am Verfahren? Wenn die Kapi-

talertragssteuer fällig wird, führen die Banken 

diese fertig ausgerechnet direkt an die Finanz-

ämter ab. Für die Kirchensteuer mussten bisher 

Sie selbst einen Antrag stellen. Das ist nun NEU! 

Die Bank bekommt (in verschlüsselter Form) 

mitgeteilt, dass Sie der evangelischen Kirche 

angehören. Darauf hin kann auch die Kirchen-

steuer automatisch an die Finanzverwaltung 

und an Ihre evangelische Kirche weitergeleitet 

werden. Mit diesem neuen Verfahren können 

wir dazu beitragen, Bürokratie und Verwal-

tungsaufwand für Sie und uns zu verringern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Datenschutz und Einspruchsmöglichkeit. Die 

Mitarbeiter der Bank können nicht sehen, wel-

cher Religionsgemeinschaft Sie angehören, nur, 

dass Sie einer angehören. Wenn Sie trotzdem 

nicht wollen, dass diese Information an ihre 

Bank weitergeleitet wird, können Sie dem ver-

einfachten Verfahren widersprechen. Sie sind 

dann verpflichtet, wie bisher im Rahmen der 

Steuererklärung die entsprechenden Angaben 

zu machen, die dann von der staatlichen Fi-

nanzverwaltung geprüft werden. 

Herzlichen Dank für Ihre treue Mitgliedschaft in der 

Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers! Was 

unsere Kirche mit unseren Geldern macht, ist auf der 

Homepage der Landeskirche für jeden einsehbar: 

www.Landeskirche-Hannovers.de:                                       

„Positionen" / „Kirche und Geld" 

Es grüßt Sie herzlich, 

  

Arbeitsstelle für Öffentlichkeitsarbeit im Kirchenkreis 

Emsland-Bentheim 

 

Weitere ausführliche Informationen zum Thema Ab-

geltungssteuer:  

www.abgeltungssteuer.landeskirche-hannovers.de  

Telefon: 0511-1241-0 

E-Mail: Kirchensteuer@evlka.de 
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DAS  JAHR  2013 IN ZAHLEN 
 2013  

 

2012  

 

2011  

 

2010 

Gemeindeglieder 1563 1543 1550 1567 

Taufen 21 25 21 17 

Trauungen 3 3 0 1 

Beerdigungen 11 16 21 17 

Konfirmierte 36 29 19 18 

     

Aus unserer Kirche ausgetreten incl. Übertritt in kath. Kirche 3 3 0 3 

In unsere Kirche eingetreten incl. Übertritt aus kath.  u. ref. Kirche 3 0 2 5 

     

Gottesdienste 156 141 137 139 

Gottesdienstbesucher incl. Kinder 7636 7009 7966 6557 

     

Kinder in den Kindergottesdiensten 437 347 563 324 

Abendmahlsgäste 1761 1345 1341 1458 

 

Kleine Gemeindeglieder Übersicht 
 Von den 1563 Gemeindegliedern (Stand 31.12.2013) wohnen 

 

 

Kollekten, Spenden und Gaben sowie Sammlungen 
1. Kollekten und Gaben für die eigene Gemeinde: Euro 

 

 

 

 

  
 Kollekten Ausgang und andere diakonische Hilfen  1.522,58 

 Kollekten Klingelbeutel Gemeindearbeit und Spenden 4.502,87 

 Haussammlung Februar für eigene Gemeinde 2.205,16 

 Kollekten, Spenden und Zuschüsse  Seniorenarbeit 303,26  

 Kollekten und Spenden für den Friedhof + Friedhofskreuz   2.314,38 

 Reinerlös Frühlingsbasar  für eigene Gemeinde 871,42  

 Reinerlös Weihnachtsbasar eigene Gemeinde  1.010,37 

 Reinerlös Budenfest eigene Gemeinde 2.623,20 

 Kollekten und Spenden elektrisches Klavier 2.357,03 

 Kollekte Eltern-Kind-Gruppe   161,88  

 Kollekten und Spenden Jugendarbeit  341,61  

 Zwischensumme zu 1: 18.213,76 

   
2. Kollekten nach landeskirchlichem Kollektenplan für  

 Aufgaben und Einrichtungen des Kirchenkreises, des 

Sprengels, der Landeskirche und der Gesamtkirche: 

1.672,46 

 

   
3. Kollekten und Gaben für übergemeindliche Zwecke: 

Aufgaben und Projekte in der dritten Welt und andere  

andereübergemeind 

 Aufgaben im Kirchenkreis und andere übergemeindliche 

Aufgaben: 

 

   
 Kollekten und Spenden Partnergemeinde Hamai 17.248,93  

 Kollekten und Spenden  Brot für die Welt 549,87 

   

 Zwischensumme zu 3: 

 

17.798,80 

 Gesamtsumme: 37.685,02 
 

725 in Dalum 

 136 in Dalum-Gr. Sand 

216 in Geeste 

471 in Gr. Hesepe 

9 in Wachendorf 

6 in Schwartenpohl 
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Kirche auf der Landesgartenschau in Papenburg 

„Bunt und Bliede“, so lautet nicht nur das Motto der Landesgartenschau, die 2014 
in Papenburg stattfinden wird. Bunt und Bliede sind auch die Kirchengemeinden im 
Emsland, in der Grafschaft und in Ostfriesland, in denen sich in ganz unterschiedli-
chen konfessionellen Ausprägungen Menschen allen Alters engagieren. Besonders, 
wenn die Landesgartenschau ihre Pforten öffnet. Wir werden mit einem eigenen 
Veranstaltungszentrum die bunte Vielfalt christlichen Lebens in die Landesgarten-
schau hineintragen und Angebote für Jung und Alt vorbereiten.  

Hier sehen Sie das „Kirchenschiff“ aller Kirchen an einem der Parkseen. Kirche und 
Wasser, das passt gut zusammen. Raum für Weite und Spiritualität, ein Ruhebe-
reich und die Möglichkeit für Veranstaltungen, Andachten und Gottesdienste werden dort entstehen. Unter Gottes frei-

em Himmel, versteht sich. Chöre 
und Musikgruppen aus allen Kir-
chengemeinden sind herzlich ein-
geladen, bei uns auf dem Kirchen-
schiff zu singen oder zu spielen. Der 
Eintritt für Aufführende ist frei! 
Erstmalig in Niedersachsen werden 
auch die niederländischen Kirchen 
der Nachbarprovinzen Drenthe und 
Groningen eingebunden. Vom 16. 
April bis zum 19. Oktober ist bei 
uns jeden Tag etwas los.  

(Mehr Informationen unter: www.kirche-auf-der-landesgartenschau.de) 
 

Was wird angeboten?  

12 Uhr: "Kompass" Die Andacht zur Mittagszeit als Ausrichtung für den Tag 
15 Uhr: "Vor Anker" Eine Andacht über Pflanzen oder Tagesthemen 

18 Uhr: "Leuchtfeuer" Reisesegen, der die Seele wieder in die Ferne begleitet 

Sonntag 12 Uhr: "Aufkreuzen" Ökumenischer Festgottesdienst mit Musik 

Von Mai bis August zusätzlich: 

Samstag 14-16 Uhr: "Meuterei" Kinderkirche mit Aktion  

Samstag 16.30 Uhr: "Musik im Wind" Musik, Musik, Musik ! 

 

Es freut sich auf Sie Gartenschau Pastor Ulrich Hirndorf und seine Crew 

_________________________________________________________________________ 

Neuer Chorleiter für Gospelchor Inspiration 

Der Gospelchor „Inspiration“ hat einen neuen Chorleiter: Peter 

Klinger aus Meppen – Schwefingen. Er hat auf die Anzeige in der 

Tageszeitung reagiert und sich bereiterklärt, die Leitung des Chores 

zu übernehmen. Eine große Freude für Chor und Gemeinde, da sich 

die Übernahmebereitschaft zur Leitung eines Chores als sehr 

schwierig gestaltete. Peter Klinger ist Diplom-Musikpädagoge und 

selbständiger Leiter der freien Musikschule „TonArt“. 

Machen Sie doch mit Ihrem Chor, 

Posaunenchor, Frauenkreis oder Se-

niorenkreis einen Ausflug zur Landes-

gartenschau! Auch Ihr Pas-

tor/Pastorin darf eine Andacht auf 

dem Kirchenschiff halten! Melden Sie 

sich rechtzeitig für die Planung beim 

Gartenschaupastor unter:                

pastor.hirndorf@freenet.de 
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Jeden Donnerstag um 15:30 Uhr ist Kindergottesdienst in der Pauluskirche Dalum. Alle Angaben sind selbstverständlich ohne Gewähr! 

Aktuelle Informationen und Änderungen, jeweils am Samstag in der Meppener Tagespost unter der Rubrik „Kirchliche Nachrichten“! 

 
Samstag, 01. März Vorabend Estomihi        
18.00 Uhr Johanneskapelle Abendmahlsgottesdienst   P. Jacobs 
 
Sonntag, 02. März Estomihi         
10.30 Pauluskirche  Gottesdienst     L. Wenzel 
 
Sonntag, 09. März Invokavit         
09.00 Uhr Markuskirche  Abendmahlsgottesdienst   P. Roth 
10.30 Uhr Pauluskirche  Abendmahlsgottesdienst   P. Roth 
 
Mittwoch, 12. März            
18.00 Uhr Pauluskirche Passionsandacht    P. Jacobs 
 
Samstag, 15. März            
15.30 Uhr Pauluskirche Krabbelgottesdienst    P. Jacobs/Team 
 
Sonntag, 16. März Reminiszere         
10.30 Uhr Pauluskirche Gottesdienst     L. Wenzel 
 
Mittwoch, 19. März            
18.00 Uhr Pauluskirche Passionsandacht    Ln. Bublitz 
 
Sonntag, 23. März  Okuli          
10.30 Uhr Pauluskirche Familiengottesdienst    P. Jacobs/Team 
 
Mittwoch, 26. März            
18.00 Uhr Pauluskirche Passionsandacht    P. Jacobs 
 
Sonntag, 30. März Lätare          
10.30 Uhr Pauluskirche Gottesdienst     L. Wenzel 
 
Mittwoch, 02. April            
18.00 Uhr Pauluskirche Passionsandacht    Ln. Prange 
 
Sonntag, 06. April Judika          
10.30 Uhr Pauluskirche Gottesdienst     Ln. Bublitz 
 
Mittwoch, 09. April            
18.00 Uhr Pauluskirche Passionsandacht    L. Wenzel 
 
Sonntag, 13. April  Palmsonntag       ___  
09.00 Uhr Markuskirche Abendmahlsgottesdienst   P. Kohnert 
10.30 Uhr Pauluskirche Abendmahlsgottesdienst   P. Kohnert 
 
Mittwoch, 16. April            
18.00 Uhr Pauluskirche Passionsandacht mit Abendmahl  P. Jacobs 
 
Donnerstag, 17. April Gründonnerstag        
19.30 Uhr Pauluskirche Abendmahlsgottesdienst   P. Jacobs 
 
Freitag, 18. April Karfreitag         
15.00 Uhr Pauluskirche Abendmahlsgottesdienst mit Beichte Pn. Half 
 
Sonntag, 20. April Ostersonntag        
05.30 Uhr Pauluskirche Osternachtfeier mit Abendmahl  Pn. Half 
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Sonntag, 20. April Ostersonntag        
10.30 Uhr Pauluskirche  Abendmahlsfestgottesdienst   P. Jacobs 
 
Montag, 21. April Ostermontag         
10.30 Uhr Markuskirche Abendmahlsfestgottesdienst   P. Roth 
 
Sonntag, 27. April Quasimodogeniti        
10.30 Uhr Pauluskirche Gottesdienst     L. Wenzel 
 
Sonntag, 04. Mai  Miserikordias Domini       
10.30 Uhr Pauluskirche  Gottesdienst     Ln. Bublitz 
 
Sonntag, 11. Mai Jubilate - Goldkonfirmation      
09.00 Uhr Markuskirche Gottesdienst     L. Wenzel 
10.30 Uhr Pauluskirche Abendmahlsfestgottesdienst   P. Jacobs 
 
Sonntag, 18. Mai  Kantate         
10.30 Uhr Pauluskirche Gottesdienst mit Taufe   P. Jacobs 
 
Sonntag, 25. Mai Rogate         
10.30 Uhr Pauluskirche Gottesdienst     Ln. Prange 
 
Donnerstag, 29. Mai Christi Himmelfahrt        
10.30 Uhr Johanneskapelle Festgottesdienst    Lektoren 
 
Sonntag, 01. Juni Exaudi         
10.30 Uhr Pauluskirche Gottesdienst     L. Wenzel 
 

 

 



Aus Datenschutzrechlichten Gründen dürfen diese 
Seiten hier nicht veröffentlicht werden. 



Aus Datenschutzrechlichten Gründen dürfen diese 
Seiten hier nicht veröffentlicht werden. 
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Eltern-Kind-Gruppen für Kleinstkinder bis 3 Jahre: 
Mittwoch und Donnerstag von 9:30 – 11:00 und von 15.30 – 17.00 Uhr im MLH 
Kontakt:   Sabine Rziha    Tel.: 0 59 37 / 7 09 6 54 
__________________________________________________________________________________________ 

Familiengottesdienstkreis Dalum: 
Treffen nach Vereinbarung 
Kontakt:   Christine Pleus   Tel. 0 59 07 / 9 47 62 4 

Meike Jacobs    Tel. 0 59 37 / 9 87 61 
__________________________________________________________________________________________ 

Jungschar in Dalum für 5 – 9 Jährige: 
Jeweils am Donnerstag von 15.30 – 17.00 Uhr! 
Kontakt:   Sylke Tank     Tel.: 0 59 37 / 9 80 85 0 
    Silvia Heilemann   Tel.: 0 59 37 / 9 70 80 8 
    Jessica Wilken    Tel.: 0 59 37 / 9 70 40 4 
    Philip Krieger    Tel.: 01 51 / 15 25 94 13 
__________________________________________________________________________________________ 

Dienstagsgruppe für Konfirmierte und Interessierte  
Jeweils vierzehntägig nach Absprache am Dienstag von 17:00 – 18:30 Uhr im MLH - Jugendkeller 
11.03., 25.03., 06.05. und 20.05.2014 
Kontakt:     Alicia Timm    Tel.: 0 59 37 / 74 25 
     Philip Krieger    Tel.: 01 51 / 15 25 94 13 
_________________________________________________________________________________________ 

Konfirmandenunterricht: 
In der Regel jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 16.00 Uhr – 17.30 Uhr im MLH. Ein 5. 
Mittwoch im Monat ist frei! 
05.03., 19.03., 02.04., 07.05., und 21.05.2014 
Konfirmandenfahrt nach Ahlhorn: 24.-27. April 2014 
Konfirmandentag im Kirchenkreis: 19. Juni 2014 

_________________________________________________________________________________________ 

Offene Frauengruppe in Dalum: 
26.03., 28.04. und 26.05.2014. Zeit und Ort nach Absprache 
Kontakt:   Mechtild Rogin   Tel.: 0 59 37 / 8 23 9 
              Rita Rosenow                Tel.: 0 59 37 / 8 41 7 
__________________________________________________________________________________________ 

Frauenkreis Dalum: 
Jeden 2. Montag im Monat jeweils 14:30 – 17:00 Uhr im MLH 
Kontakt:   Marianne Bublitz    Tel.: 0 17 1 / 1 73 36 76 
    Christa Paske     Tel.: 0 59 37 / 1 56 3 
__________________________________________________________________________________________ 

Mütterkreis Dalum: 
Jeden 1. und 3. Montag im Monat jeweils 15:00 – 17:00 Uhr im MLH 
Kontakt:   Christa Paske     Tel.: 0 59 37 / 1 56 3 
    Jacoba Schulz      Tel.: 0 59 37 / 7 23 4 
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Männerkreis in Dalum 
10.03, 07.04. und 05.05.2014. Zeit und Ort nach Absprache 
Kontakt:   Manfred Rogin  Tel.: 0 59 37 / 8 23 9  
    Rolf Timm   Tel.: 0 59 37 / 7 14 4 
__________________________________________________________________________________________ 

Männerbastelkreis in Dalum 
Jeweils vierzehntägig mittwochs nach Absprache um 18 Uhr im Keller des MLH  
Kontakt:   Manfred Rogin  Tel.: 0 59 37 / 8 23 9 

Reinhard Vogt         Tel.: 0 59 37 / 8 43 7 
__________________________________________________________________________________________ 

Kreativkreis Dalum 
Treffen mittwochs nach Absprache jeweils um 19:30 Uhr im MLH 
Kontakt:   Monika Büttner  Tel.: 0 59 37 / 8 14 0 
__________________________________________________________________________________________ 

Seniorenkreis Groß Hesepe 
Jeweils am ersten Mittwoch im Monat 14:30 – 17:00 Uhr im Gemeindesaal  
05.03., 02.04. und 07.05.2014 
Kontakt:   Christa Paske   Tel. 0 59 37 / 1 56 3 
__________________________________________________________________________________________ 

Gospel-Chor „Inspiration“ 
Chorprobe jeweils donnerstags um 19:30 Uhr und nach Vereinbarung im MLH 
Kontakt:   Peter Klinger     Tel. 0 59 31 / 1 83 71 
________________________________________________________________________________________ 

Jugendband neu im Aufbau 
Treffen nach Vereinbarung im MLH 
Kontakt:   Pastor Jacobs   Tel.: 0 59 37 / 9 87 61 
__________________________________________________________________________________________ 

Besuchsdienstkreis für alle Gemeindeteile 
Kontakt:   Dalum:  Brigitta Gödicker  Tel.: 0 59 37 / 7 13 7 
              Ellen Pstrong    Tel.: 0 59 37 / 7 36 0 
  Großer Sand: Margitta Krüger  Tel.: 0 59 37 / 8 34 2 
  Geeste: Lea von Trechten   Tel.: 0 59 07 / 1 34 8 
  Gr. Hesepe:    Christa Paske   Tel.: 0 59 37 / 1 56 3 
    Edeltraut Prange  Tel.: 0 59 37 / 1 62 8 
__________________________________________________________________________________________ 

Seniorengymnastik 
Jeweils dienstags von 09:30-10:30 Uhr und mittwochs von 10.15-11.15 Uhr im MLH 
Kontakt:    Frauke Ohmes   Tel.: 0 59 37 / 9 80 40 0 
__________________________________________________________________________________________ 

Freundeskreis Groß Hesepe 
Jeweils vierzehntägig am Montag um 19:00 Uhr Gemeindesaal Markuskirche 
Kontakt:   Theodor Berenzen  Tel.: 0 59 37 / 1 25 6 
__________________________________________________________________________________________ 

Kirchenvorstand 
Treffen: nach Vereinbarung im Martin - Luther-Haus 
Kontakt:   Manfred Rogin (Vorsitz) Tel.: 0 59 37 / 8 23 9 
    Pastor Thorsten Jacobs Tel.: 0 59 37 / 9 87 61  
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Wir bedanken uns bei allen Werbepartnern der nächsten Seiten, die durch ihre Werbeanzeige das Erscheinen des Gemeindebriefs ermöglichen! 
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Der Spezialist für 

 Studienreisen 

 Tagesfahrten 

 Urlaubsfahrten 

 Schul- und Klassenfahrten 

 
 Dalumer Str. 6 in 49 744 Geeste 

 Tel.: 0 59 37 / 246. Fax: 7 24 5 

 E-Mail: k.h.@wessels-touren.de 

 www.wessels-touren.de 

 

In Ihrem Zuhause • Von Mensch zu Mensch • Pflegen, Helfen, Beraten, Betreuen • Gesprächskreise 

                                                            

 CARITAS-SOZIALSTATION Geeste / Twist 

Dalum: Am Rathaus 1. Tel.: 0 59 37 / 9 86 86  • Twist: Flensbergstr. 8. Tel.: 0 59 36 / 9 34 2 82 

  

  

                                                                             

 

 

                 

                                                                                                                                                                                 
 
Christiane Meiners 
Wietmarscher Damm 14 
49 744 Geeste – Dalum 
Tel. und Fax: 0 59 37 / 86 16                                                                                                    Mitglied im  
  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pfarrbüro:    Mechtild Rogin  Tel.: 0 59 37 / 9 87 60 
         Email: kg.dalum@web.de  
 
Bürozeiten:      Mo, Do + Fr:   09 - 11 Uhr, Di: 16 – 18 Uhr 
 
Pastor:    Thorsten Jacobs  Tel.: 0 59 37 / 9 87 61 
         Email: pastor.jacobs@email.de 
         Montags ist Pastor Jacobs i. d. Regel nicht erreichbar 

  
Kinder- und Jugendarbeit: Philip Krieger  Tel.: 0 15 1 / 15 25 94 13 
         Email: mail@philipkrieger.de 
 
Vorsitz Kirchenvorstand: Manfred Rogin  Tel.: 0 59 37 / 8 23 9 
         Email: manfred@rogin.de 
        
Küster Dalum:     Ehepaar Wöhl  Tel.: 0 59 37 / 9 88 88 
        
Küsterin Gr.-Hesepe:   Ute Stenzel   Tel.: 0 59 37 / 9 17 01 
 
Küster Gr. Sand:      Ehepaar Wöhl  Tel.: 0 59 37 / 9 88 88 
 
Organistin:       Albina Rachmanin  Tel.: 0 59 36 / 65 96 
 
Chorleiter:       Peter Klinger  Tel.: 0 59 31 / 1 83 71 
 
Friedhofspflege:     Ehepaar Tank  Tel.: 0 59 37 / 83 36 
 
Hausmeisterin MLH:    Swetlana Stel  Tel.: 0 59 37 / 76 46  
 
Außenanlagen MLH:    Hans-Günter Wöhl Tel. 0 59 37 / 9 88 88 
 
Außenanlagen Hesepe:  Viktor Berestenko  Tel.: 0 59 37 / 16 70 
 
Martin-Luther-Haus:      Tel.: 0 59 37 / 88 66 
 
Markuskirche Groß Hesepe:     Tel.: 0 59 37 / 9 13 33 1 
 

 
Ev.– luth. Kirchengemeinde Dalum 

An der Schaftrift 46 • 49 744 Geeste – Dalum • Tel.: 0 59 37 / 9 87 60 • Fax: 0 59 37 / 9 87 62 
Email: kg.dalum@web.de • www.kirche-dalum.de 

Bankverbindung: Sparkasse Emsland - Konto: 40 000 929 - BLZ 266 500 01 
Auflage: 1150 Stück • Druck: Druckerei Janssen, Inh. René Wolters, Meppen 
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